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Gut gelaunt und erwartungsvoll fanden sich 20 Frauen am Bahnhof Baden ein. Um 
8.54 Uhr starteten wir unsere Reise in den Schwarzwald. Der Tag versprach ein 
Sonnentag zu werden, dies verhalf uns zu einer stimmungsvollen Fahrt. In Waldshut 
angekommen wechselten wir von der Bahn zum Bus und fuhren über Land, durch 
beeindruckende Dörfer und Städtchen, wunderschön herausgeputzt mit vielen 
Blumen, Anlagen, Gärten und hübschen Häusern. Gar manches Mal staunten wir 
über die Weite der Felder, Wiesen und Wälder. Natürlich hat dabei das prächtige 
Wetter beigetragen, dass unsere Herzen höher geschlagen haben. Das Dorf Weizen 
war das Etappenziel, wo bald die Sauschwänzlebahn prustend und fauchend 
angefahren kam. Eine gute Stunde durften wir nun mit dieser Bahn mit Dampf und 
Rauch durch die Gegend fahren. Doch das war nicht alles! Helga offerierte uns einen 
Apéro, dazu kamen feine belegte Brötchen, gestiftet von Lisbeth H. und Dorly H.. 
Herzlichen Dank, Euch Dreien! 
 
Technische und geschichtliche Informationen wurden über Lautsprecher verbreitet, 
so erfuhren wir, dass die Strecke 1887 bereits erbaut worden war und 1988 zum 
technischen Denkmal erklärt wurde.  Die gemütliche Fahrt in alten Wagons führte 
uns durch den romantischen Schwarzwald, über historische Brücken und lauschige 
Wälder bis nach Blumberg. Unsere Mittagszeit verbrachten wir hier nach Lust und 
Laune, d.h. aus dem Rucksack an der Sonne, oder im klimatisierten Restaurant.  
 
Das Eisenbahnmuseum war wirklich einen Besuch wert, man wurde gehörig in alte 
Zeiten versetzt und viele Erinnerungen an früher kamen auf. Zu schnell verging die 
Zeit, wir bestiegen wieder den dampfenden, pfeifenden Zug für die Rückfahrt. Dabei 
konnten wir bewusst die vielen Kehren, Brücken und Tunnels bewundern, welche 



schön in der Landschaft integriert sind. In Weizen angekommen, erwarteten uns 
gedeckte Tische, es gab Kaffee und Kuchen. Einen Beitrag dazu spendierte Elsbeth 
Wülser – wir alle bedanken uns bei Dir, liebe Elsbeth. 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach flottem Fussmarsch und kurzweiliger Fahrt führte unser Weg via Waldshut  
zurück nach Hause in die Schweiz. Nur allzu schnell ist dieser schöne, sonnige und 
fröhliche Tag zu Ende gegangen. Zu verdanken haben wir diese gelungene Reise 
unserer Helga, sie hat alles organisiert, eingefädelt und betreut. Helga, es war eine 
tolle Reise, wir alle sagen Dir herzlichen Dank. 
 
A.F. 


